
Antrag auf Freistellung unter Fortzahlung der Bezüge 
nach dem Berliner Bildungsurlaubsgesetz (BiUrlG) 

Name:      

DA-Nr.:      

Beschäftigungsstelle: 

Im Zeitraum vom bis 

Es handelt sich um 

O Politische Bildung 

O Berufliche Weiterbildung 
- Die zu erwerbenden Kenntnisse müssen im Zusammenhang mit der gegenwärtig ausgeführten Tätigkeit stehen.

Zur Geltendmachung sind folgende Anlagen gemeinsam  mit dem Antrag einzureichen: 

1. Anerkennung als Bildungsveranstaltung im Sinne des Berliner
Bildungsurlaubsgesetzes (BiUrlG) von der Berliner Senatsverwaltung
- Anerkennungsbescheid erhalten Sie über den Veranstalter
- Berufliche Bildungsveranstaltungen, die von öffentlichen Schulen, öffentlichen Volkshochschulen, Hochschulen oder

anerkannten Privatschulen durchgeführt werden, gelten ohne Bescheid als anerkannt

2. Persönliches Einladungsschreiben des Veranstalters

3. Programm der Veranstaltung (bei Bedarf)
- Entfällt bei politischer Bildung

Berlin,
Unterschrift des/der Antragsteller/in 

Stellungnahme der Beschäftigungsstelle 

Einverstanden O ja 

Der/Die Antragsteller/in hätte im Freistellungszeitraum an folgenden Tagen Dienst: 

___________________________________________________________________ 

O nein  O keine berufliche Relevanz (nur bei beruflicher Weiterbildung)

O dienstlich unabkömmlich 

Begründung:_________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 
Name / Unterschrift Stempel der Beschäftigungsstelle 

Vollständiger Antrag wurde am  ________  im Original an PSC-PM2 (52300) gegeben 
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